
Sch u len/ Kindertagesei n richtu ngen

Förderverein
der Grundschule
Am lAfeäfierhau e"V"

sehr schmutzig wurderr. Zufrieden und stolz
haben wir den Rückweg wieder angetreten.
(Klasse 8 /U. Schneider)

en und roten Gruppe ausgesucht und ein-
gerichtet.
ln einer kuaen Begrüßung gab es die Ein-

führung ins Programm - wir veranstalteten
nämlich ein Fußballturnier!
Jeweils 5-6 Personen bildeten ein Team, wel-
ches per Losverfahren ausgewählt wurde.
Gemeinsam wurden Trikots gestaltet und
ein Teamnanre gewählt. Nach dem kreativen
Teil und einer Stärkung ging es auch schon
direkt auf den Fußballplatz, um die Spiele zu
beginnen! Bei jeweils 3 Minuten mussten

die Teams ihr Können beweisen und so be-

legten die ,,FC Tomaienaugen" in Gruppe A
und in Gruppe B die,.Flotten Karotten" und
die ,,Lila Schmetterlinge" den ersten Platz!

Nach einer ereignisreichen Nacht starteten
wir mit dem gemeinsamen Frühstück und
der Feier eines Geburtstagskindes in den
Tag.

Danach ging unsere Ubernachtung auch
schon dem Ende zu. Wir waren alle sehr zu-
frieden und glücklich über das schöne Bei-

sammensein!
(Natalie Schleicher)

Tageseltern-
verein Kreis
Esslingen e.V"
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Selbstbelrauptungskurs für KEasse 3

Am 19. und 20.5.25
war Jan Gromann
vom Budo-Keller in
Bonlanden bei unse-
ren vier dritten Klas-

sen zu Gast. ieweils
in einer Doppelstun-
de des Sportunter-

w'

Foto: E. Stoiget

richtes brachte er den Kindern die Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung näher.
Kinder könnerr in Situationen kommen,
in denen sie sich bedroht fühlen oder ge-

mobbt werderr Es fällt aber rricht iedenr Kind
leicht, sich in solchen Situationen zur Wehr
zu setzen. Durch das anfängliche Zeigen
und spätere aktive Trainieren der fünf wich-
tigsten Positionen, um sich selbstbewusst
aufzustelien. sich dem anderen gegenüber
Platz zu verschaffen, in dem man Grenzen
körperlich und verbal mit einenr Schritt nach
hinten r-rnd einem lauten Stopp signalisiert,
aber auch.wie nran sich vor einem Schlag
schützt, konnten die Kinder mit Jan irr vielen
verschiecienen Übungen uncl Partnerarbeit
trainieren und aktiv umsetzen. Außerdem
wurde betont, wie wichtig es ist, in unan-
genehmen Situationen Hilfe zu holen oder
sich schnell zu entfernen. Das Ganze wurde
vom Förderverein organisiert und alle Kosten
wurden übernonrmen. Wir bedanken uns
recht hezlich bei Jan Gromann, der unseren
Kids, auf kindgerechte Art und Weise, einen
kleinen Eirrblick und werNolle lnformationen
zur Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung gegeberr hat. Wer mehr über das The-
ma lernen rnöchte, kann sich im Budo-Keller
über Kurse für Kinder informieren.

Euer Team vom Förderverein (E. Staiger)

Förderverein
Wielandschule
Sielmingen e.V" K*W*,

Fahrradtag der KiWies mit Zuschuss
zum sicheren Helm
Die Freude war
groß, als die dritten
Klassen wieder nrit
Fahrrad und Helm
zur Schule kommen
durften. Zusammen
mit den KiWies und
Heil<e Schall von der
Ki rr d e rs po rtsch u le
konnten die Dritt-
klässler ihre Fähig-
keiten auf dem Fahr-
rad verbessern.

Wie immer wurden
Sicherheitshinweise Foto lessi ott

gegeben und der Sitz des Helmes kontrol-
liert. Wenn ein Kind keinen sicheren Helm
hatte, gab es dieses Jahr von den KiWies ei-

nen Zuschuss von 1 0 Euro beim Kauf eines

neuen. Die KiWiäs bedanken sich herzlich
bei Heike Schall für den gelungenen Fahr-

radtag und wünschen eine gute und sichere

Fahrt. (S. Reinehr)

KINDERTAGE§-
EINRICHTUNGEN

Sportkindergarten

Büro Filderstadt
Bernhäuser Hauptstraße 43,
70794 Filderstadt
Telefon: 07 1 1 /4692177 -O

Montag und Mittwoch: 08:30-12:00 Uhr
Dienstag: 09:00-1 2:00 Uhr
E-Mail: filder@tev-kreis-es.de
www.tev-kreis-es.de

5O Jahre Filderstadt - Wir sind dabei
Am 27.O7.2025 feiern wir 50 lalrre Filder-

stadt. Wir sind, zusammen mit der fbs Fil

derstadt und dem Vereinsring Bonlancien,

mit einem eigenen infostand und einem Be-

wegungshüpfspiel für Klein und Groß von
10:00- 16:00 Uhr an der Alten Mühle in
Bonlanden dabei.
Über lhren Besuch freuen wir r-rns sehrl

Foto: Uwe Schneider

Pestalozzischule
Filderstadt

Ausflug Gustav-Jakob-Höhle Klasse 8
Errrle jurri wareir wir ar-tf einenr Ausfiug ztlr
Gustav-jakai:-Höhle auf der Sclrrn;äbischen

Aib. Als wir dorl anEekonrmen sinci, haben
wir zu Begirrn eiri paar Vertrauelrsspiele ge-

rrracht. Ansciiließend l.raben wir uns auf det.t

Weg zr-rnr Elngar-rg der Höhle genracht. Dei-

Weg zurri Höhleneingang war sehr steil

tund nicht befestigt. Als wir derr Eingang
der Hölrle salren. wollten wir alle wieder zu-
n-rckgehen, cta wir gesehen haben, wie eng
die Höhie ist und wir sehr große Angst vor
den Spinnen i.:atten. Jedoch haben tvir alle
Lrnseren lviut zusammengenonrnren und
sind irr die Höhle rein. An manchen Steilen
war es sehr eng, sodass rlan dachte, nicl-rt

weiterzukornnren. Wir alle waren sel-rr froh.
als wir aus der Höhle draußen waren. An-t

Errde l.raber-r wir dort rrocl-r gegrillt und ver-
suclrt, uns etwas saubeT zu rnaclren, da wir

Väterübernachtung
Naclr langem War-
ten fand endlich
unsere Väterüber-
nachtung statt. Am
Freitagabend kamen
alle Väter mit ihren
Kindern in die Sport-
KiTa Filderstadt, um
lrier die Nacht zu
verbringen. Nach
dem Ankommen

. , :i:l:.

&br

Grofik Ncttolie
Scltleicher

wurden direkt die Sclrlafplätze in der blau- Foto: TEV
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